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�  Abfuhr Gelber Sack
Mittwoch, 15. Februar
GS 1 – 7 = Kernstadt und 
Ortsteile

�  Abfuhr Papiertonne
Donnerstag, 9. Februar
PT 3 + 4 + 6 + 7 = Kernstadt 
östlich der Gartenstraße, nörd-
lich der Friedhofstraße, Kogen-
äcker, Rosslauf, Hesselbühl 
und Aach-Linz
Freitag, 10. Februar
PT 1 + 2 + 5 = Restliche Kern-
stadt, Ortsteile außer Aach-Linz

Öffnungszeiten

�  Bürgerzentrum und 
KFZ-Zulassungsstelle

Montags, dienstags, mitt-
wochs, freitags 8 – 16 Uhr 
Donnerstags 8 – 18 Uhr 
Samstags 9 – 12 Uhr

�  Rathaus
Montags – freitags 8 – 12 Uhr 
Dienstags 14 – 16 Uhr 
Donnerstags 14 – 18 Uhr

�  Hallenbad
Montags 16 – 18 Uhr 
(nur Frauen) 
Dienstags 16 – 18 Uhr 
Mittwochs 17 – 21 Uhr 
Samstags 14 – 17 Uhr 
Sonntags 9 – 12 Uhr

�  Tourist-Information
Montags – donnerstags 
9 – 12 Uhr, 14 - 16 Uhr 
Freitags 9 – 12 Uhr

BÜRGERSERVICE

Helferkreis eröffnet Weltcafé 
Pfullendorf /stt – Als neu-
estes Projekt der Flücht-
lingshilfe gibt es ab sofort 
freitags ein überkonfessio-
nelle Weltcafé im Foyer der 
Christuskirche. Eingeladen 
in diesen Ort der Begegnung 
sind nicht nur Flüchtlinge, 
sondern alle Bürger. Damit 
das Café auf Dauer gesi-
chert ist, sucht der Helfer-
kreis weitere ehrenamtliche 
Mitarbeiter. 

Als aus Sigmaringen vor fast 
eineinhalb Jahren die ersten Si-
gnale kamen, dass ein Teil der 
im Kreis gestrandeten Flücht-
linge nach Pfullendorf um-
gesiedelt wird, bemühte sich 
die Stadt um den Aufbau ei-
nes Helferkreises. Inzwischen 
sind 15 Flüchtlinge, meist jun-
ge Männer im Alter von 20 bis 
30 Jahren, in der Stadt ange-

kommen. Um sie kümmern sich 
unter der Federführung von 
Hauptamtsleiter Hans-Jürgen 
Rupp etwa 40 ehrenamtlich 
engagierte Männer und Frauen. 
Sie besuchen die Flüchtlinge 
in ihren Unterkünften, beglei-
ten sie bei Besorgungen, Arzt-
besuchen und Ämtergängen, 
bemühen sich, die deutschen 
Sprachkenntnisse der jungen 
Leute zu verbessern, bieten 
sportliche Angebote an und 
leisten so Hilfe zur Integrati-
on. Am vergangenen Freitag 
traf sich ein Teil des Helferkrei-
ses, um das jüngste Projekt der 
Flüchtlingshilfe vorzustellen: 
Ab sofort öffnet im Foyer der 
Christuskirche immer freitags 
von 16 bis 18 Uhr ein Weltca-
fé. Dort soll den Flüchtlingen, 
die, so eine Helferin, die regel-
mäßig in den Unterkünften zu 
Gast ist, beim Treffen, „richtig 

traurig“ sind, dass sie keinen 
Kontakt zu den Einheimischen 
haben, die Möglichkeit der Be-
gegnung mit Pfullendorfer 
Bürgern geboten werden. Or-
ganisiert wird das überkonfes-
sionelle Café von den christli-
chen Kirchen. Die Leitung und 
Koordination liegt in den Hän-
den von Jürgen Tetzner und 
Dirk Bembennek. 
Eingeladen in das Weltcafé 
sind nicht nur die 15 Flüchtlin-
ge, die in den städtischen Un-
terkünften untergebracht sind, 
sondern auch die zwölf Flücht-
lingsfamilien mit 51 Menschen 
unterschiedlichen Alters, die 
die syrisch-orthodoxe Gemein-
de in Eigenregie aufgenommen 
hat, und die in den Nachbar-
gemeinden untergebrachten 
Flüchtlinge sowie alle Bürger, 
unabhängig von Nationalität 
und Herkunft. „Hier darf jeder 

Der Helferkreis der Flüchtlingsarbeit eröffnet ab sofort ein überkonfessionelles integratives Weltcafé im Foyer der Christuskirche. Immer freitags sind die 
Flüchtlinge und alle Bürger der Stadt zu Kaffee und Kuchen und zu einer Begegnung eingeladen. Unser Bild zeigt Pfarrer Hans Wirkner, der den Helfern die 
Organisation der Küche im Foyer erklärt.  Foto: Anthia Schmitt
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APOTHEKEN

Donnerstag:
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900
Apotheke Leopold, 
Sigmaringen 07571/13665

Freitag:
Central-Apotheke, 
Pfullendorf 07552/5212

Samstag:
Apotheke im Hanfertal, 
Sigmaringen 07571/5513

Sonntag:
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035
Strüb-Apotheke, Veringen-
stadt 07577/7326

Montag:
Goetz’sche Apotheke, 
Ostrach 07585/615
Pflummern-Apotheke, 
Überlingen 07551/63864
Schloss-Apotheke, 
Heiligenberg 07554/250

Dienstag:
Rats-Apotheke, Meßkirch 
07575/92120

Mittwoch:
Apotheke Owingen, 
07551/66668
Ostrachtal-Apotheke, 
Ostrach 07585/2600

Apotheken-Notdienstfinder
Festnetz: 08000022833
Handy: 22833
Internet: www.lak-bw.de

ÄRZTE

Samstags, sonntags, feier-
tags 8 – 22 Uhr am 
Krankenhaus Sigmaringen,  
Telefon 116117

KINDERÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 01806/077312

ZAHNÄRZTE

zu erfragen unter 
Telefon 0180/5911660

AUGENÄRZTE

zu erfragen unter 
0180/1929340 (nur Wochen-
ende und Feiertage)

TIERÄRZTE

Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist: 
Dr. Ursula Fischer, Egg 
07552/9280431 
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE

Feuerwehr: Telefon 112

Rettungsdienst/Notarzt:
Telefon 112

Polizei: Telefon 110

Krankentransport:
Telefon 07552/19222

Krankenhaus Pfullendorf:
Telefon 07552/2502

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Tel. 07552/252461

Spitalpflege Tagespflege:
Telefon 07552/9281545

Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst:
Telefon 07552/252461

Bürgerhilfe-Verein:
Einsatzleitung:  
07552/ 3829857

Sozialstation St. Elisabeth 
Pfullendorf:
Telefon 07552/1212

Vinzenz Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790

Hospizgruppe:
Einsatzleitung  
0172/7758681

Initiative Regenbogen – 
Glücklose Schwanger-
schaft:
Telefon 07552/91268

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160

Ehe-, Familien- und 
 Lebensberatung Pfullendorf:
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787

Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen
Terminvereinbarung: 
Telefon 07572/7137368 
oder 07572/7137372

Diakonisches Werk:
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622

Maschinenring Linzgau:
Familienservice für 
Privathaushalte und land-
wirtschaftliche Betriebe: 
Tel. 07555/927740

Sozialverband VdK
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605

 Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

herkommen“, unterstrich Hans 
Wirkner, Pfarrer der evangeli-
schen Kirchengemeinde, und 
Melanie Zoller vom Leitungs-
team des Weltladens ergänzte: 
„Es soll jeder willkommen sein, 
es ist ein Angebot für die gan-
ze Stadt.“ 
Gewisse Vorbehalte gab es 
seitens der Vertreter der sy-
risch-orthodoxen Gemeinde. 
Sie befürchteten, dass es Pro-
bleme bereitet, die christli-
chen Familien aus Syrien auf-
grund ihrer dort gemachten 
Erfahrungen mit Menschen 
muslimischer Herkunft, zu ei-
nem Besuch des Weltcafés zu 
bewegen, wenn „dort lauter 
männliche Jugendliche sind“. 
Sie kritisierten auch, dass sich 
die muslimischen Gemeinden 
in der Stadt nicht in die In-
tegration ihrer Glaubensbrü-
der einbringen. „Ein Riesen-
fass der Religionen“, das Dirk 
Bembennek und Jürgen Tetz-
ner nicht aufmachen möch-
ten. „Man sollte das Augen-
merk nicht auf die Religionen 
richten, sondern darauf, dass 
Menschen gekommen sind, die 
fremd sind“, sagte Bembennek. 
Und: „Es ist die Aufgabe der 
Gemeinschaft, die Menschen 
zu integrieren.“ Mut machte 
Pfarrer Wirkner den Helfern: 
„Keine Angst vor diesem Pro-
jekt, das wird gut.“ 

Immer freitags von 16 bis 18 
Uhr ist das Weltcafé im Fo-
yer der Christuskirche für alle 
Menschen geöffnet. Es wird 
Kaffee, Tee, Kuchen und Ge-
bäck angeboten. Rauchen und 
Alkohol sind nicht gestattet. 
Damit das Weltcafé auf Dau-
er funktioniert, werden noch 
weitere Helfer für verschie-
denste Aufgaben gesucht. 
Wer Interesse hat, meldet sich 
bei Jürgen Tetzner, Telefon 
07552/6668, oder Dirk Bem-
bennek, Telefon 07552/7049, 
oder per E-Mail an: helferkreis.
fluechtlinge.PFD@gmx.de. 

   
 

 
Städtische Rentner

Stammtisch
Pfullendorf/hsg – Der nächs-
te Rentnerstammtisch der 
ehemaligen städtischen und 
spitälischen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter findet am Mitt-
woch, 15. Februar, im Gasthaus 
„Deutscher Kaiser“ statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. 

Hallenbad

Über Fasnet 
 geschlossen
Pfullendorf/hsg  – Während 
der Fasnetsferien von Donners-
tag, 23. Februar, bis Sonntag, 
5. März, bleibt das Hallenbad 
geschlossen. Ab Montag, 6. 
März, ist das Bad wieder zu den 
üblichen Zeiten geöffnet. 

VHS

Aktuelle Kurse
Pfullendorf/hsg – Bei der 
Volkshochschule Pfullendorf 
beginnen in Kürze die folgenden 
Kurse.

Mittwoch, 15. Februar
VHS-Ballett - Fortgeschrittene 
I - Kinder 4 - 5 Jahre, 14 – 14.45 
Uhr, 1 Halbjahr, Kursgebühr 82 
Euro, Kurs Nr. 171291 
 
VHS-Ballett- Fortgeschrittene 
II - Kinder 5 - 6 Jahre, 14.45 – 
15.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171292 
 
VHS-Ballett-Mäuse Neueinstei-
ger - Kinder ab 3 Jahren, 15.30 – 
16.15 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171290

Um das Weltcafé auf Dauer zu stemmen, sucht der Helferkreis weitere ehrenamtliche Mitarbeiter für die verschie-
denen Aufgaben, die während der Öffnungszeiten anfallen.  Foto: Anthia Schmitt
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VHS-Ballett-Fortgeschrittene III, 
16.15 – 17.15 Uhr, 1 Halbjahr, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171293

Bei  allen Ballettkursen zwei-
mal kostenlos schnuppern und 
Einstieg laufend möglich

Montag, 20. Februar
Französisch für Anfänger mit 
wenigen Vorkenntnissen, 18.30 
– 19.30 Uhr, 15 Abende, Kursge-
bühr 95 Euro, Kurs Nr. 171414

Dienstag, 21. Februar
Toben Tanzen Träumen (Kinder 
ab 4 Jahre), 15.30 – 16.15 Uhr, 
1 Halbjahr, Kursgebühr 19 Euro 
monatlich, Kurs-Nr. 171279

Einfach lostanzen - Kreativer 
Kindertanz und Hip-Hop ab 
7 Jahre, 16.30 – 17.30 Uhr, 1 
Halbjahr, Kursgebühr 82 Euro, 
Kurs-Nr. 171281

Hip-Hop A ab 7 Jahre, 17.30 – 
18.30 Uhr, 1 Halbjahr, Kursge-
bühr 82 Euro, Kurs-Nr. 171282

Street Dance ab 13 Jahren, 
18.30 – 19.30 Uhr, 1 Semester, 
Kursgebühr 82 Euro, Kurs-Nr. 
171283

bei  allen Tanzkursen zweimal 
kostenlos schnuppern und Ein-
stieg laufend möglich

Samstag, 11. März
Typberatung - Die passenden 
Farben: Das Geheimnis Ihrer 
Ausstrahlung!, 10 – 13.30 Uhr, 1 
Vormittag, Kursgebühr  68 Euro, 
Kurs Nr. 171236

Make-up-Workshop - Individu-
elle Tipps für Ihr Aussehen!, 14 – 
17 Uhr, 1 Nachmittag, Kursge-
bühr 29 Euro, Kurs Nr. 171211

Schriftliche Anmeldung bitte 
an VHS-Pfullendorf, Kirch-
platz 1, 88630 Pfullendorf, Fax 
07552/931131 oder E-Mail: Her-
mine.Reiter@stadt-pfullendorf.
de. Telefonische Auskünfte gibt 
es unter 07552/25-1130 (nicht 
Dienstag- und Donnerstagvor-
mittag).

Kinder- und Jugendbüro

Aktuelle Angebote
Pfullendorf/pa – Das Jugend-
haus öffnet am Donnerstag, 9. 

Februar, von 16.30 bis 21 Uhr 
zum Offenen Treff. Am Freitag, 
10. Februar, wird von 14.30 
bis 16 Uhr der Kids-Treff für 
alle Grundschüler angeboten. 
Anschließend gibt es von 16.30 
bis 21 Uhr den Offenen Treff für 
Jugendliche ab zwölf Jahren. Am  
Montag, 13. Februar, sind alle 
Grundschüler der dritten und 
vierten Klassen von 14.30 bis 16 
Uhr zum Kids-Treff eingeladen. 
Für Jugendliche ab zwölf Jahren 
ist das Jugendhaus an diesem 
Tag von 16.30 bis 19.30 Uhr 
zum Offenen Treff geöffnet. Am 
Dienstag, 14. Februar, findet der 
Kids-Treff von 14.30 bis 16 Uhr 
für die Grundschüler der ersten 
und zweiten Klassen statt. 
Anschließend ist das Jugend-
haus von 16 bis 19.30 Uhr für 
Jugendliche ab zwölf Jahren 
zum Offenen Treff geöffnet. Am 
Mittwoch, 15. Februar, wird der 
Offene Treff für Jugendliche ab 
zwölf Jahren von 16.30 bis 19.30 

Uhr angeboten. Nähere Infor-
mationen gibt es unter Telefon 
07552/251799.

Stadtgeschichten

Ersten Film gedreht
Pfullendorf/pa  – Die neuen 
Pfullendorfer Stadtgeschichten 
nehmen Fahrt auf. Am Samstag 
drehte das Team von Rainer 
Jörger und Michael Schnurr den 
ersten von neun Episodenfilmen, 
die am 21. Oktober bei der zwei-
ten Ausgabe der Pfullendorfer 
Stadtgeschichten zu sehen sind. 
Getreu dem Motto, über Men-
schen und Dinge aus Pfullendorf 
zu berichten, die neu sind oder 
nicht jeden Tag in der Zeitung 
stehen, geht es in der ersten 
Geschichte um das Ergebnis 
einer Recherche in den Stadt-
chroniken Pfullendorfs. In der 

Linzgaustadt werden nicht nur 
Toilettenspülungen, Küchenmö-
bel oder hochwertige Radlader 
produziert, die Kreativität der 
Pfullendorfer geht auch in eine 
ganz andere Richtung. Ob es nur 
um den leiblichen Genuss geht, 
wie das Bierbrauen beispiels-
weise, oder andere, kulturelle 
Errungenschaften – Pfullen-
dorf hat viel zu bieten. Auch 
Komponisten, wie Jörger und 
Schnurr herausfanden. Darum 
geht es in der jetzt produzierten 
Stadtgeschichte, die im Oktober 
mit dem Südkurier als Medi-
enpartner über die Bühne der 
Stadthalle geht.  
»Die Dreharbeiten sind bei 
diesem Stück sehr aufwän-
dig«, erklärt Regisseur Michael 
Schnurr. »Wir müssen Spiel-
szenen drehen. Da braucht 
es viel Konzentration und 
Fingerspitzengefühl.« Drehorte 
waren das Heimatmuseum, wo 
Hartmut Koblitz die Dreharbei-

ten mit Pfarrer Martinho Dias 
Mértola unterstützte. Dann die 
Löwenschule, in welcher der 
Gesangverein Pfullendorf unter 
Leitung von Rainer  Kempf mit 
Unterstützung der Vereinsvorsit-
zenden Irmine Felix mit von der 
Partie war sowie die Rossmarkt-
gasse. Fast 70 Menschen nah-
men an den Arbeiten teil. »Wir 
mussten leider die Dreharbeiten 
für die letzten Aufnahmen in der 
Rossmarktgasse verschieben«, 
erklärte Rainer Jörger. „Das Licht 
und einsetzender Regen haben 
uns einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. Aber das holen 
wir in Kürze nach.«

Der erste Film für die Pfullendorfer Stadtgeschichten wurde im Bindhaus mit Stadtpfarrer Martinho Dias Mértola gedreht.  Foto: Stadt
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Keep it real Jam

Kartenvorverkauf 
beginnt
Pfullendorf/pa – Das Reggae- 
und Dancehallfestival „Keep it 
real Jam“ findet in diesem Jahr 
am Wochenende vom 11. und 
12. August im Seepark statt. 
Bands aus Jamaika und aus 
der ganzen Welt und exotische 
Speisenangebote garantieren ein 
Festivalerlebnis der besonderen 
Art mit langen Partynächten 
und viel Entspannung am See. 
Der Kartenvorverkauf hat bereits 
begonnen. Für die einheimische 
Bevölkerung gibt es wieder 
ermäßigte Karten. Sie sind ab 
sofort zum Preis von 25 Euro im 
Café Moccafloor erhältlich. 

Aftholderberg

Konzert
Aftholderberg/pa  – Am Sams-
tag, 11. März, um 19 Uhr ist das 
Duo Ousseni & Zwick in der  St. 
Eulogiuskirche in Aftholderberg 
zu Gast. Die beiden Musiker ent-
führen durch die Verschmelzung 
von Trompete und klassischem 
Akkordeon in eine neue, nur 
selten gehörte Klangwelt. Ihr 
Programm reicht von barocken 
Werken bis hin zu romantischen 
Perlen der Literatur und bein-
haltet unter anderem Werke von 
Johann Sebastian Bach, Manuel 
de Falla und Franz Schubert.

Kirchenchor 

Mitglieder geehrt
Aach-Linz/pa – Mit einem Dank 
an die Sängerschar und den Di-
rigenten sowie an die Kirchen-
gemeinde und an die weltliche 

Gemeinde eröffnete die Vorsit-
zende des Kirchenchors Aach-
Linz die diesjährige Mitglieder-
versammlung. Schriftführerin 
Katja Muffler berichtete von 19 
kirchlichen und weltlichen An-
lässen, die der Chor mit seinem 
Gesang bereicherte. Höhepunkte 
im Vereinsjahr waren der Deka-
natschortag in Beuron und das 
erfolgreiche Adventskonzert, 
an dem weitere musikalische 
Gruppen mitwirkten. Nachdem 
Kassiererin Margit Kunz über 
die positive Entwicklung der Fi-
nanzen informiert hatte, dankte 
Chorleiter Hubert Schatz für die 
gute Zusammenarbeit, die dazu 
führt, dass er auch nach 30 
Jahren noch immer gern nach 
Aach-Linz kommt. Es komme 
auf jeden einzelnen Sänger an, 
sagte Schatz, und er freue sich 
über jeden, der sich entschließt, 
in einem Chor mitzusingen. 
Für die Pfarrgemeinde sprach 
Dorothea Mattes. Sie bedankte 
sich ebenfalls für die problem-
lose Zusammenarbeit. Für die 
Gottesdienste sei es immer eine 
Bereicherung, wenn der Chor 
singe. Ortsvorsteher Emil Gabele 
bedankte sich beim Chor für 
das Mitwirken bei weltlichen 
Anlässen. Nicht nur beim Volks-
trauertag, sondern auch beim 
Dorffest könne man mit dem 
Chor rechnen. 
 
Wenig Änderungen ergaben die 
Neuwahlen. Anita Hämmerle 

wurde zur ersten Vorsitzenden 
wiedergewählt. Ihre Stellvertre-
terin ist Karin Hall. Die Ämter 
von Schriftführerin und Kassie-
rerin bleiben in den Händen von 
Katja Muffler und Margit Kunz. 
Zu Beisitzern wurden Elisabeth 
Häusler, Claudia Lohr, Adalbert 
Schmid und Klaus Lohr ge-
wählt. Das Amt des Notenwarts 
übernahm Veronika Blocherer. 
Im Anschluss ehrte Anita Häm-
merle langjährige Mitglieder. 
Frida Ley ist seit 35 Jahren im 
Chor aktiv. Auf 30 Jahre blicken 
Dirigent Hubert Schatz und 
Sängerin Karin Hall, die außer-
dem seit Jahren Verantwortung 
im Vorstand übernimmt, zurück. 
Ulrike Brunner singt seit zehn 
Jahren im Kirchenchor.

Netzwerk 50plus

Skatclub trifft sich
Pfullendorf/pa  – Das nächste 
Treffen des Skatclubs im Netz-
werk 50plus findet am Montag, 
13. Februar, im Vereinsraum im 
ehemaligen Mesnerhaus (neben 
Moden Langer) statt. Beginn 
ist um 15 Uhr. In einer geselli-
gen Runde wird Skat gespielt. 
Neu interessierte Männer und 
Frauen sind jederzeit zum 
Schnuppern oder auf Dauer 
willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 

Alno-Rentner

Närrischer 
 Stammtisch
Pfullendorf/pa – Die Alno-Rent-
ner treffen sich am Donnerstag, 
9. Februar, zum Fasnetsstamm-
tisch im Gasthaus „Deutscher 
Kaiser“. Beginn ist um 14.30 Uhr. 

TSV Aach-Linz

Infos zum Turnfest
Aach-Linz/pa – Der TSV Aach-
Linz lädt am Donnerstag, 9. 
Februar, zu einer Informations-
veranstaltung zum Deutschen 
Turnfest vom 4. bis 10. Juni in 
Berlin ein. Die Veranstaltung 
findet im Gasthaus „Adler“ statt 
und beginnt um 18 Uhr. Inter-
essierte Personen sind herzlich 
eingeladen.

Turnverein

Turnerball
Pfullendorf/pa – Der Turnverein 
lädt am Samstag, 11. Februar, 
zum traditionellen Turnerball 
in die Stadthalle ein. Beginn ist 
um 20 Uhr. Der Ball steht unter 
dem Motto „Komm mit auf die 
Zeitreise“. Für ein unterhalt-

sames närrisches Programm 
sorgen die Gruppen des Turnver-
eins, darunter auch 60 Kinder 
und Jugendliche. Zum Tanzen, 
Schunkeln und Mitsingen spielt 
die Band „Longlines“. Außerdem 
wird die Stadtmusik zu einem 
Gastauftritt erwartet. Karten 
gibt es zu sechs Euro bei der 
Papeterie Klaiber in der unteren 
Hauptstraße oder zu sieben Euro 
an der Abendkasse. Jugendliche 
bis 18 Jahre zahlen vier Euro. 

Traditionsverband

Stammtisch
Pfullendorf/pa – Der nächste 
Stammtisch des Traditions-
verbands Artillerieregiment 10 
findet am Dienstag, 21. Februar, 
im Haus Linzgau statt. Beginn 
ist um 18 Uhr.  

Stegstrecker   

Umzug in Kißlegg
Pfullendorf/pa – Die Narren-
zunft Stegstrecker nimmt 
am Sonntag, 12. Januar, am 
Narrentreffen der Landschaft 
Oberschwaben Allgäu der 
Schwäbisch Alemannischen Nar-
renvereinigung in Kißlegg teil. 
Abfahrt der Busse am Sonntag 

Vorsitzende Anita Hämmerle ehrte Frida Ley und Hubert Schatz für ihr langjähriges Wirken im Kirchenchor Aach-Linz.  Foto: privat
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ist um 9.30 Uhr am Stadtgarten-
vorplatz. Rückfahrt in Kißlegg 
erfolgt um 17 Uhr, Ankunft 
in Pfullendorf gegen 19.30 
Uhr. Nur Narren mit gültigem 
Busticket sind zur Busmitfahrt 
berechtigt. Der Umzug beginnt 
um 13 Uhr Die Narrenzunft läuft 
an 20. Stelle.

Netzwerk 50plus

Wieder Kulturfahrt
Pfullendorf/pa  – Das Netzwerk 
50plus lädt seine Mitglieder 
und interessierte Gäste am 
Mittwoch, 8. März, zu einer 
Kulturfahrt nach Friedrichs-
hafen ein. Die Fahrt wird von 
Charlotte Zoller organisiert 
und begleitet und erfolgt ab 
Pfullendorf mit Bus und Bahn.  
Im Zeppelinmuseum in Fried-
richshafen wird derzeit eine 
Ausstellung zum 125. Geburts-
tag von Otto Dix gezeigt. Die 
umfassende Ausstellung, die 
unter dem Dix’schen Motto 
„Alles muss ich sehen“ steht, 
umfasst das gesamte Schaffen 
des bedeutenden Künstlers im 
20. Jahrhundert und zeigt über 
400 Gemälde, Zeichnungen 
und Grafiken, darunter auch 
wichtige Werke wie das Bildnis 
„Vanitas“, „Die Versuchung 
des heiligen Antonius“ oder 
„Der heilige Lukas malt die 
Madonna“. Otto Dix hatte ein 
bewegtes Leben. Er lehrte an 
der Dresdener Kunstakademie, 
bis seine Kunst in der Zeit des 
Nationalsozialismus als „entar-
tete Kunst“ diffamiert wurde. 

Danach suchte er Zuflucht am 
Bodensee, wo er 1969 starb. Dix 
war Impressionist, Expressionist, 
Dadaist, Verist, er war berühmt 
und berüchtigt, verfemt und 
verkannt. Er war ein Künstler 
der Extreme. Busabfahrt nach 
Überlingen ist um 10 Uhr am 
Busbahnhof. Von dort fährt der 
Zug weiter nach Friedrichs-
hafen. Nach dem Besuch der 
Ausstellung und ausreichend 
Zeit für eine Kaffeepause oder 
einen kleinen Bummel geht es 
um 16.32 Uhr wieder zurück. 
Ankunft in Pfullendorf um 
18 Uhr. Die Gebühr für Fahrt 
und Eintritt in die Ausstellung 
beträgt 20 Euro. Es ist eine Füh-
rung geplant, deren Kosten von 
der Teilnehmerzahl abhängen. 
Anmeldungen nehmen Charlot-
te Zoller, Telefon 07552/7637, 
oder Anthia Schmitt, Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: sch-
mitt-wald@t-online.de, bis 1. 
März entgegen.

DAV

Gelungene Freizeit
Pfullendorf/pa – Die Ski- und 
Snowboardschule der Sekti-
on Pfullendorf im Deutschen 
Alpenverein hat auch in diesem 
Jahr eine Erwachsenenfreizeit 
veranstaltet. 39 Kursteilnehmer 
trafen sich für drei herrliche 
Pistentage im Skigebiet Warth 
im vereinseigenen Haus Don 
Bosco in Au im Bregenzerwald. 
Beim Après Ski an der selbst 
gebauten Schneebar und mit 
einem Abendprogramm fanden 
die Tage ihren Ausklang. Begeis-
terung, Lob und Dank der Teil-
nehmer und auch der Ski- und 
Snowboardlehrer gehörte dem 
Küchenteam, das sich bestens in 
Form von Frühstück und Abend-
essen um das leibliche Wohl 
gekümmert hat. Die Freizeit bot 
nicht nur Ski- und Snowboard-
kurse für Anfänger, sondern 

auch fortgeschrittene Ski- und 
Snowboardfahrer konnten ihr 
Können durch Tipps und Tricks 
der Skilehrer verbessern. Vom 3. 
bis 5. März findet die alljährliche 
Familienfreizeit im Haus Don 
Bosco statt, es sind aktuell noch 
Plätze frei. Informationen gibt 
es auf der Homepage: www.
dav-pfullendorf.de/wintersport/
skischule.

Gesangverein

Dirigent hört auf
Pfullendorf/pa – Die Hauptver-
sammlung des Gesangvereins ist 
mit einer Überraschung zu Ende 
gegangen. Dirigent Rainer Kempf, 
der den Chor seit rund 30 Jahren 
leitet, will sein Engagement 
beenden. Der Grund: Alle Bemü-
hungen, neue Sänger, besonders 
in den Männerstimmen zu finden, 

sind erfolglos verlaufen. Mindes-
tens vier erste Tenöre und zwei 
Sopranistinnen fehlen Kempf 
in den Reihen. Die Versamm-
lungsteilnehmer reagierten mit 
Erschütterung und Entsetzen auf 
diese Information. Im vergange-
nen Jahr stand der Gesangverein 
vor dem Problem, einen Vorsit-
zenden zu finden. Nach großem 
Hin und Her ließ sich Irmine Felix 
noch einmal dazu überreden, die 
Führung des Vereins zu überneh-
men. Doch nach der jüngsten 
Hauptversammlung blicken die 
gut 50 aktiven Sängerinnen und 
Sänger erneut mit Bangen in die 
Zukunft. Der Vorstand will sich 
nun zeitnah zu einer Krisensit-
zung treffen. 
 „Ich habe mich dazu entschlos-
sen, den Chor zu verlassen“, 
sagte Rainer Kempf bei der 
Hauptversammlung. „Männer 
singen nicht mehr. Daraus ziehe 
ich Konsequenzen. Ich sehe 
keine Zukunft mehr.“ Dass er 
sich bei der Verkündung seiner 
Entscheidung nicht wohl fühlte, 
war dem Dirigenten anzusehen. 
Der Gesangverein sei doch sein 
Baby, sagte Kempf. Aber man 
bekomme keine Leute mehr zum 
Singen und müsse den Tatsa-
chen ins Auge blicken. Zu seiner 
Anfangszeit seien mehr Männer 
als Frauen Mitglied des Chors 
gewesen, berichtete der Dirigent. 
Mit 55 Sängern habe es sich 
sogar eher um einen Männerchor 
gehandelt. Das wisse inzwischen 
kaum noch jemand. „Viele sagen, 
singen wir halt dreistimmig“, sag-
te Rainer Kempf. „Aber das mache 
ich nicht. Der Gesang klingt ein-
fach nicht.“ Entscheide sich der 
Chor zum dreistimmigen Gesang, 
entscheide er sich bereits für eine 
Notlösung. Im Grunde gebe er 
dann auf, so Kempf. Nach seinen 

Der Gesangverein ehrte bei der Hauptversammlung langjährige Sängerinnen und Sänger.  Foto: Cäcilia Krönert

Die Ski- und Snowboardfahrer im DAV erlebten ideale Wintersportverhältnisse im Bregenzerwald.  Foto: privat
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Worten ging ein hilfloses Raunen 
durch den Versammlungsraum. 
„Wir wollen den Verein, unsere 
gemeinsamen Proben, die immer 
erfolgreichen Auftritte und 
unsere gesellschaftlichen Ver-
bindungen nicht verlieren“, sagte 
Klaus Mors. Er war im vergange-
nen Jahr für 50 Jahre als aktiver 
Sänger ausgezeichnet worden. 
Als einen „Schlag ins Kontor“ 
bezeichnete Bürgermeisterstell-
vertreter Hermann Billmann 
die Schreckensbotschaft des 
Chorleiters. Um einen Verein am 
Leben zu halten, sei ein enormer 
Background nötig. „Sie sind nicht 
nur ein wichtiges Aushängeschild 
für unsere Kommune, sondern 
weit mehr: ein gesellschaftliches 
Bindemittel“, sagte Billmann. 
„Hier kommt man zusammen, 
hier lernt man sich kennen, hier 
arbeitet man zusammen.“ Der 
Gesangverein erfülle für die 
Gesellschaft in Pfullendorf eine 
wichtige Funktion. 
Dabei hatte die Hauptver-
sammlung mit dem Vortrag von 
Schriftführerin Monika Bühler 
eigentlich viel-versprechend 
begonnen. „Ein abwechslungs-
reiches Vereinsjahr geht zu 
Ende“, sagte sie. „Wir probten 
Schlager und Weihnachtslieder, 
haben gegrillt, einen Ausflug 
und Werbung für den Chor 
gemacht und das Jahr mit 
einem Weihnachts-Doppelkon-
zert beschlossen.“ Gemeinsame 
Proben seien eingeführt worden 
und hätten im vergangenen 
Jahr 37-mal stattgefunden. 
Schon dass Männer und Frauen 
inzwischen gemeinsam proben, 
war eine Konsequenz daraus, 
dass es zu wenig Männer im 
Chor gibt. Nun sei es an der Zeit, 
den Karren umzulenken und 
nach der Schockstarre verstärkt 
an die Arbeit zu gehen, sagte 
Vorsitzende Irmine Felix. Trotz 
aller Unkenrufe will sie dem Ver-
ein wieder auf die Füße helfen. 
Einen Termin für das Ausschei-
den des Chorleiters gibt es noch 
nicht, aber ein Schlagerkonzert, 
da ließ Kempf keinen Zweifel, 
gibt es nicht mehr mit ihm. 
Ein erfreulicherer Tagesord-
nungspunkt waren die Ehrun-
gen. Im Namen des Deutschen 
Chorverbands überreichte 
Angelika Huth Urkunden und 
Ehrennadeln an verdiente 
Sänger. Christel Wegmann singt 
seit 50 Jahren in einem Chor. 
Auf 40 Jahre Chorgesang blicken 
Hilde Endres und Heiner Sievert 
zurück. Bei Maja Pfluger sind es 

25 Jahre. Auszeichnungen gab 
es auch für langjährige Ver-
einszugehörigkeit. So bekamen 
Hilde Endres, Albert Bedbur und 
Klaus Scherzinger Ehrennadeln 
in Gold dafür, dass sie dem 
Gesangverein seit 30 Jahren 
die Treue halten. Für 15 Jahre 
erhielten Gundula Bethke und 
Anita Efthymiou-Veitinger die 
Ehrennadel in Silber.

 

Kassenärztliche Vereinigung

Wichtige 
 Rufnummer
Stuttgart/pa – Die Kassenärztli-
che Vereinigung informiert über 
wichtige Rufnummern beim 
ärztlichen Bereitschaftsdienst 
für Kinder und Jugendliche. Für 
den Bereich Pfullendorf ist seit 
dem 1. Februar die Kinder- und 
Jugendärztliche Notfallpraxis am 
Hegau-Bodensee-Klinikum in 
Singen zuständig. Die Notfall-
praxis ist samstags, sonntags 
und feiertags von 10 bis 12 Uhr 
und von 16 bis 19 Uhr erreich-
bar. Die Telefonnummer lautet 
01806/077312. Für den östlichen 
Landkreis ist die Notfallpraxis 
in der Oberschwabenklinik 
Ravensburg zuständig, für den 
nördlichen Landkreis die Not-
fallpraxis an den Kreiskliniken in 
Reutlingen. 

Computer Oldies

Nächster 
 Stammtisch
Aach-Linz/pa – Der nächste 
Stammtisch der Aach-Linzer 
Computer Oldies findet am 
Freitag, 10. Februar, von 9.30 
bis 11.45 Uhr im Clubheim des 
TSV Aach-Linz statt. Seni-
or-Internet-Helfer Heinz Kraus 
stellt Vergleichsportale zum 
Thema DSL und Telefonie vor. 
Zudem möchte die Telekom die 
alten Verträge auf IP-Telefonie 
umstellen. Was es dabei zu 
beachten gibt, erläutert Kraus 
ebenfalls. Schwerpunkte bei 
Windows sind an diesem Tag die 

Probleme mit den Windows-Up-
dates. Praktische Tipps gibt es 
zum Einsatz der Energieoptionen 
und noch näher eingehen will 
Kraus auf das Problem, dass 
häufig Dutzende Programme 
auf einem Rechner sind, aber 
sich einzelnen Dateien einfach 
nicht öffnen lassen. Gäste 
und Interessenten sind beim 
Stammtisch willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wer selbst Fragen oder 
Probleme rund um den Rechner 
oder und das Internet hat, sollte 
diese vorab an Kraus telefonisch 
unter 07575/1358 oder per Mail: 
drOldie@web.de übermitteln. 
Im Praxistreff am Freitag, 24. 
Februar, gibt es eine Übungs-
einheit am eigenen Notebook 
zur Nutzung von portablen 
Programmen in der Systempfle-
ge. Anmeldungen zum Praxist-
reff sind bis zum Stammtisch 
möglich.

Landratsamt

Lernort Bauernhof
Sigmaringen/pa – Der Fach-
bereich Landwirtschaft veran-
staltet am Montag, 20. Februar, 
einen Informationsabend mit 
Kerstin Bullack zum Thema 
„Lernort Bauernhof“. Der Abend 
findet im Grünen Zentrum in 
Laiz statt und beginnt um 20 
Uhr. Eingeladen sind alle Land-
wirte, die hin und wieder eine 
Schulklasse auf ihrem landwirt-
schaftlichen Betrieb haben, und 
alle aktiven Lernort Bauern-
hof-Betriebe. Neben Informatio-
nen zur Landesinitiative Lernort 
Bauernhof und dessen Quali-
tätsanforderungen zeigt Kerstin 
Bullack an praktischen Beispie-
len auf, wie man Schülern das 
Thema Pflanzenschutz verständ-
lich machen kann. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Um Anmeldung 
unter Telefon 07571/102-8642 
oder E-Mail: cordula.keller@
LRASIG.de wird gebeten.

Landfrauen

Bezirks-
versammlung
Überlingen/pa – Alle Landfrau-
en der Ortsvereine im Bezirk 
Überlingen-Pfullendorf sind 
am Mittwoch, 15. Februar, zur 

Bezirksversammlung in die 
Luibrecht-Halle in Lippertsreu-
te eingeladen. Beginn ist um 
14 Uhr. Nach dem Bericht des 
Vorstands berichtet Karl-Heinz 
Wolfsturm unter dem Titel 
„Es kamen Menschen - Er-
fahrungen aus der Arbeit als 
Ombudsperson in der Flücht-
lingserstaufnahme“ von seiner 
Arbeit. Er war früher Leiter der 
Polizeidirektion Friedrichshafen 
und ist nun ehrenamtlich und 
unabhängig als Ombudsperson 
tätig. Zum Abschluss unterhält 
Marlies Grötzinger mit ihren 
schwäbischen Geschichten und 
Gedichten. 

Schornsteinfeger

Kaminreinigung
Pfullendorf/pa – Bezirksschorn-
steinfeger Albert Hipp infor-
miert, dass er ab Anfang Februar 
in den Ortschaften Litzelbach, 
Otterswang, Weihwang, Gais-
weiler, Tautenbronn, Sahlenbach 
und Reute zur Schornsteinreini-
gung unterwegs ist. Die Bürozei-
ten von Albert Hipp sind von 
Montag bis Donnerstag jeweils 
von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr.

Kleiderkiste

Frühjahrsbasar
Pfullendorf/pa – Die nächste 
Kleiderkiste findet am Samstag, 
11. März, statt. Von 10 bis 12 
Uhr gibt es in der Stadthalle 
alles rund ums Kind sowie 
Schwangerschaftsmode. Ange-
boten werden gebrauchte, gut 
erhaltene Babyausstattungen, 
Kleidung und Schuhe für Kinder 
und Jugendliche, Spielzeug 
und Sportartikel, Kinderwagen,  
Kindersitze und vieles mehr. Bis 
zu 5000 Artikel sind jedes Jahr 
im Frühjahr und Herbst über-
sichtlich sortiert nach Größen 
auf den Tischen ausgebreitet. 
Schwangere mit einer Begleit-
person haben gegen Vorlage des 
Mutterpasses bereits ab 9.30 
Uhr Einlass. Mehr Informationen 
für Käufer und Verkäufer gibt 
es im Internet: www.kleider-
kiste-pfullendorf.de. Fleißige 
Mithelfer sind willkommen. 
Wer mitarbeiten will, meldet 
sich bei Sandra Hennig, Telefon 
07552/408811. 

Landwirtschaftliches Zentrum

Obstbaumschnitt
Aulendorf/pa – Das Landwirt-
schaftliche Zentrum in Aulen-
dorf bietet am Samstag, 4. März, 
einen Seminartag »Obstbaum 
schneiden« an. Das Seminar 
dauert von 9 bis 16 Uhr. Treff-
punkt ist um 9 Uhr im Hörsaal 
zum theoretischen Teil. Inhalte 
sind der fachgerechte Erzie-
hungs-schnitt an Jungbäumen 
sowie Maßnahmen zur Pflege 
und Erhaltung alter Obstbaum-
be¬stände. In der Praxis lernen 
die Teilnehmer die richtigen 
Techniken für den Schnitt 
an Jung- und Altbäumen, an 
Obstbaumhochstämmen sowie 
an Obstbaum-Neupflanzungen 
kennen. Zusätzlich vermittelt 
der Kurs Hintergrundwissen zur 
Kunst des Baumschneidens. Am 
Beispiel von Obstwiesen wird 
verdeutlicht, welche Bedeutung 
der Streuobstbau für den Erhalt 
des Landschaftsbilds und den 
Schutz der Umwelt hat. Benötigt 
wird der Witterung angepass-
te Kleidung, Werkzeug kann 
mitgebracht werden. Die Kosten 
für Verpflegung, Teilnahmege-
bühr und Lehrgangsunterlagen 
betragen 40 Euro und sind am 
Veranstaltungstag bar zu bezah-
len. Anmeldungen werden unter 
Telefon 07525/942300 oder 
E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de 
bis 24. Februar angenommen. 

Agentur für Arbeit

Mehr Arbeitslose
Balingen/pa - Zu Beginn des 
Jahres sind deutlich mehr 
Menschen arbeitslos geworden 
als Arbeitslose einen Job finden 
konnten. Nach dem jahreszeit-
lich üblichen Anstieg waren 
zum Berichtstermin im Januar 
6500 Männer und Frauen ohne 
Beschäftigung, 610 mehr als um 
die Weihnachtszeit. Die Arbeits-
losenquote für den gesamten 
Agenturbezirk kletterte um 0,4 
Punkte auf 3,7 Prozent. „Die 
gestiegene Arbeitslosenzahl im 
Januar ist für uns keine Überra-
schung. Für den Anstieg der Ar-
beitslosigkeit in den letzten vier 
Wochen sind in erster Linie sai-
sonale Gründe ausschlaggebend. 
Hinzu kommen der traditionelle 
Kündigungstermin und das Ende 
vieler befristeter Arbeitsverträge 
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zum Jahresende, die ebenfalls zu 
vermehrten Arbeitslosmeldun-
gen führten“, erläutert Georg 
Link, Chef der Agentur für Arbeit 
in Balingen. „Unsere Zuwachs-
rate zum Vormonat liegt zwar 
über dem landesweiten Durch-
schnitt, die Arbeitslosenquote ist 
aber weiterhin niedriger als die 
Gesamtquote für Baden-Würt-
temberg. Es lohnt sich aber 
auch, nicht nur einen Blick auf 
die Entwicklung der letzten vier 
Wochen zu werfen. Im län-
gerfristigen Vergleich mit den 
Daten des Vorjahrs setzt sich die 
erfreuliche Tendenz der letzten 
Monate fort“, so Link weiter. 
„Der Arbeitslosenbestand ist um 
180 geringer als Anfang 2016. 
Die Ausgangslage mit einem 
niedrigeren Jahresanfangsbe-
stand als in den Jahren zuvor ist 
trotz des Anstiegs in den letzten 
vier Wochen ein guter Start ins 
neue Jahr.“ Im Vergleich zum 
Vorjahr konnte die Arbeitslosig-
keit nochmals um 2,8 Prozent 
verringert werden. 
Im Januar haben sich 2020 
Männer und Frauen erstmals 
oder erneut arbeitslos gemel-
det, 360 mehr als im Dezember. 
Mehr als die Hälfte der Arbeits-
losmeldungen erfolgte zum 
Ende einer Erwerbstätigkeit. Für 
1420 Menschen, 240 weniger als 
in den vier Wochen zuvor, ging 
die Zeit der Arbeitslosigkeit zu 
Ende. 430 Männer und Frauen 
haben eine Erwerbstätigkeit 
aufgenommen. Die Arbeitslo-
senquote ist in allen Geschäfts-
einheiten des Agenturbezirks 
um jeweils 0,3 Punkte gestiegen. 
Für den Zollernalbkreis ergibt 
sich damit eine Quote von 3,8 

Prozent. Im Hauptagenturbezirk 
Balingen liegt die Quote jetzt 
bei 3,0 Prozent, in Albstadt bei 
4,6 Prozent und in Hechingen 
bei 3,5 Prozent. Der Bezirk der 
Geschäftsstelle Sigmaringen, 
der mit dem Landkreis identisch 
ist, kommt auf eine Arbeitslo-
senquote von 3,5 Prozent. Im 
Zollernalbkreis gibt es derzeit 
insgesamt rund 3920 Arbeits-
lose, im Landkreis Sigmaringen 
sind 2580 Arbeitslose registriert. 
Betriebe und Verwaltungen 
suchten im Januar 550 neue 
Mitarbeiter. Die Nachfrage nach 
Arbeitskräften ist damit im 
Vergleich zum Vorjahr zurück-
gegangen und liegt um rund 12 
Prozent unter der Zahl neuer 
Stellenangebote zu Beginn 
des vergangenen Jahres. Zum 
Statistiktermin waren dennoch 
2555 freie Stellen im Pool, 100 
beziehungsweise vier Prozent 
mehr als vor einem Jahr.

Energieagentur

Fitness für die 
 Heizung
Sigmaringen/pa – Die Energie-
agentur informiert, dass viele 
Heizungsanlagen ineffizient 
arbeiten. Sie verbrauchen zu viel 
und bescheren ihren Besitzern 
unnötig hohe Heizkosten. Doch 
Brennstoffverbrauch und Kosten 
lassen sich häufig ohne große 
Investitionen spürbar senken. 
Ist das Heizwasser wärmer als 
nötig, kann es auf seiner Tour 
durchs System gar nicht genug 
Wärme abgeben – die Heizkör-

per werden also sehr heiß, und 
das Heizwasser ist noch viel zu 
warm, wenn es in den Kessel 
zurückströmt. Die Räume sind 
zwar schön warm, allerdings 
verbraucht das System unnötig 
viel Energie. Besserung ver-
spricht eine Veränderung der 
Heizkurve an der Heizungsrege-
lung, durch die die Systemtem-
peraturen abgesenkt werden. 
Durch diese Anpassung kühlen 
sich nicht die Räume ab, son-
dern nur die überheißen Heiz-
körper. Heizungsrohre, die durch 
unbeheizte Räume führen, zum 
Beispiel auf dem Dachboden 
oder im Keller, müssen gedämmt 
sein, sonst geht sehr viel Wärme 
verloren. Die Dämmung lässt 
sich auch nachträglich meist 
leicht anbringen. Sie ist sogar in 
der Energieeinsparverordnung 
vorgeschrieben. Die Dämmung 
sollte dabei etwa so dick sein 
wie das Rohr selbst. Häufig 
werden manche Heizkörper 
im Heizsystem viel zu warm, 
typischerweise im Erdgeschoss, 
andere hingegen nicht warm 
genug – häufig in den Ober-
geschossen. Abhilfe bringt 
der sogenannte hydraulische 
Abgleich. Hier werden die Ther-
mostatventile an den einzelnen 
Heizkörpern so eingestellt, dass 
durch jeden Heizkörper genau 
so viel Heizungswasser fließt, 
wie benötigt wird, um den Raum 
zu heizen – nicht weniger, aber 
auch nicht mehr. Die Wärme 
wird also optimal verteilt. Even-
tuell müssen dafür vorhandene 
Thermostatventile ausgetauscht 
oder nachgerüstet werden. 
Nicht allen Heizungsbesitzern ist 
bewusst, dass ihre Anlage nicht 

nur Brennstoff, sondern auch 
Strom verbraucht. Vor allem alte 
Heizungspumpen sind wahre 
Stromfresser. Der Wechsel auf 
eine Hocheffizienzpumpe kann 
den Stromverbrauch um mehr 
als die Hälfte verringern. Gleich-
zeitig mit dem Pumpentausch 
ist es in vielen Fällen ratsam, 
einen hydraulischen Abgleich 
durchzuführen und so die 
Verteilung des Heizwassers zu 
verbessern. 
Seit August 2016 fördert das 
Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle den Heizungs-
pumpentausch und den hydrau-
lischen Abgleich sowie alle dafür 
erforderlichen Komponenten mit 
Zuschüssen. Die Einstellung der 
Heizkurve durch einen Fachmann 
ist ebenfalls förderfähig. Die 
Förderhöhe beträgt 30 Prozent 
der Nettoinvestition, höchstens 
25 000 Euro je Standort. Was bei 
der Antragstellung zu beachten 
ist, können Interessierte bei der 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale erfahren. Einen 
Überblick über die Leistungs-
fähigkeit der Heizungsanlage 
und Tipps für ihre Optimierung 
bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale außerdem 
mit dem Heiz-Check, für den 
ein Energieberater nach Hause 
kommt und das Heizungssystem 
genau unter die Lupe nimmt. 
Der Heiz-Check ist ein Angebot 
für alle privaten Verbraucher, die 
einen Gas- oder Ölheizkessel, 
eine Fernwärmestation oder eine 
Wärmepumpe zuhause haben. 
Termine für den Heiz-Check 
können bei der Energieagen-
tur Sigmaringen unter Telefon 
07571/682133 gebucht werden. 

Die Kostenbeteiligung beträgt 40 
Euro, für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis ist das Angebot 
kostenlos. 

Kolping Bildungswerk

Kurse und 
 Fortbildungen
Riedlingen/pa – Das Kolping 
Bildungswerk Riedlingen bietet 
eine ganze Reihe von Kursen, 
Fortbildungen und Schulen mit 
und ohne Abschlusszertifikat 
für Erwachsene an. Informa-
tionen gibt es unter Telefon 
07371/935011 oder im Internet: 
www.kolping-bildungswerk.de. 

TSV Aach-Linz

Sportabzeichen 
verliehen
Aach-Linz/pa – Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde hat der TSV 
Aach-Linz die Urkunden und An-
stecknadeln für das Sportabzei-
chen überreicht. Durch diverse 
Werbeaktionen und den Sport-
tag „Aach-Linz bewegt sich“ 

Fortsetzung auf Seite 11

Die Aach-Linzer Athleten erhielten im Rahmen einer Feierstunde ihre Sportabzeichen.  Foto: privat
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KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

St. Jakobus, Pfullendorf
Freitag,  10. Februar
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Messfeier
Samstag, 11. Februar 
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonn-
tag im Jahreskreis
11.00 Uhr Kleinkindgottesdienst
16.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Wortgottesfeier für 
Paare
Dienstag, 14. Februar
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Februar
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier mit Kran-
kensalbung

St. Fidelis, Otterswang
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonn-
tag im Jahreskreis
8.45 Uhr Messfeier

St. Peter u. St. Paul, Zell a.A.
Montag, 13. Februar
18.15 Uhr Josef Kentenich- 
Vorlesung
19.00 Uhr Marianischer 
 Gebetskreis

St. Johannes d.T., Denkingen
Dienstag, 14. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier

Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Donnerstag, 9. Februar 
18.25 Uhr Ruschweiler Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Freitag, 10. Februar
17.00 Uhr Treffen der Kommu-
nionkinder
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonn-
tag im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Montag, 13. Februar
14.30 Uhr Rosenkranzgebet

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840

Pfarrer Martinho Dias Mértola, 
Telefon 07552/922840, eMail: 
martinho.dias-mertola@kir-
che-pfullendorf.de
Pastoralreferent Johannes Schr-
amm Telefon 07552/92284-13, 
eMail: johannes.schramm@
kirche-pfullendorf.de
Sekretariat im Pfarramt St. 
Jakobus
Kontakt: Irmgard Blum, 
Franziska Endres, Angelika 
Kaluza, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, eMail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pful-
lendorf.de
Öffnungszeiten: montags, 
dienstags, mittwochs, donners-
tags, freitags 9 – 11.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs, don-
nerstags 14 – 17 Uhr, montags 
und freitags am Nachmittag 
geschlossen.
Pfarrgemeinderatsvorsitzen-
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: www.kirche-pful-
lendorf.de
  
Kirchenmusik  
Kontakt: Kantorin Dina Trost, 
Telefon 07571/63422
Kirchenchor: Maria Rebholz, 
Telefon 07552/5672
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829
  
Ministranten
Kontakt: Pastoralreferent 
Johannes Schramm Telefon 
07552/92284-13, eMail: johan-
nes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de

Hauskreis
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883

St.-Georgs-Pfadfinder
Kontakt: Stefan Menner, 
Telefon 07552/91045; Sabrina 
Hirling, Telefon 07552/5802

Kath. Frauengemeinschaft
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466

Krabbelgruppe
Dienstags, 9.30 Uhr, 
Kolpinghaus
Kontakt: 07552/922840

St. Martin, Aach-Linz
Samstag, 11. Februar
18.00 Uhr Messfeier
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonn-
tag im Jahreskreis
9.15 Uhr Messfeier in Wald
9.15 Uhr Messfeier in Groß-
schönach
10.30 Uhr Messfeier in Afthol-
derberg
Dienstag, 14. Februar
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Februar
14 Uhr Pfarrheim Närrischer 
Seniorennachmittag
16.00 Uhr Weggottesdienst für 
die Erstkommunionkinder

Seelsorgeeinheit Wald
Pfarrer Josef Maurer, Wald, 
Telefon 07578/634
Diakon Bernd Lernhart, Wald 
07578/2800
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald:
Montags: 10 – 11.30 Uhr
Dienstags: 10 – 11.30 Uhr
Freitags: 16 – 18 Uhr
Öffnungszeiten 
Pfarrbüro Aach-Linz:
Freitags: 10.30 – 12.30 Uhr

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche
Sonntag, 12. Februar – 
 Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädi-
kant Hoffmann

Ansprechpartner für seel-
sorgerliche Notsituationen, 
Krankenabendmahle und 
Beerdigungen
Pfarrer Hans Wirkner, Telefon 
07552/8163, E-Mail: hans.wir-
kner@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 9. Februar, 14.30 
Uhr
Foyer der Christuskirche, Tref-
fen mit Vortrag zu Verkehrsre-
geln
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610

Jugend
Kontakt: Tina Boy, Telefon 
07552/9339926
Jungschar für Kinder von 6 bis 
11 Jahren: donnerstags, 16.30 
Uhr im Jugendraum beim Bon-
hoeffer-Haus

Kirchenmusik
Posaunenchor
Leitung: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743
Proben: montags 19.30 Uhr
Jungbläser: montags 18.30 Uhr
Kirchenband Funkenschlag
Kontakt: Gertrud Bux-Eckhoff, 
07585/93524

Kirchenchor
Leitung: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522

Singetse
Kontakt: Gisela Marx, Telefon 
07552/8813

Frauen
Frauenkreis für jüngere Frauen 
Kontakt: Ruth Hartkorn, Telefon 
07552/6025, donnerstags um 
20 Uhr nach Absprache

Krabbelgruppe
Donnerstags, 10 Uhr
Montags, 16.00 Uhr
Mittwochs, 9.30 Uhr
Kindergottesdienstraum

Haus- und Diasporakreise
Familie Reutter, Telefon 
07552/9287416
Familie Kotz, Telefon 
07575/3873

Bibelgesprächskreis
Freitags, 20 Uhr
Foyer der Christuskirche

Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer 
Hans Wirkner
Melanchthonweg 3, 88630 
Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163, Fax: 07552/8462, 
eMail (persönlich, seelsorger-
lich): Evangelisches.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
eMail Kirchengemeinde allge-
mein: Evangelische.Pfarramt@
kirche-pfullendorf.de
Gemeindediakonin Tina 
Boy, Melanchthonweg 3, 
88630 Pfullendorf, Telefon 
07552/9339926, eMail: tina.
boy@kirche-pfullendorf.de
Sekretärin: Birgit Spähler
Pfarramtsbüro: Melanchthon-
weg 3 

Bürozeiten: Dienstag, Mitt-
woch und Freitag jeweils von 
9 - 11 Uhr, Donnerstag 16 – 19 
Uhr, Telefon: 07552/8163, Fax: 
07552/8462, eMail: Birgit.
Spaehler@kirche-pfullendorf.
de 

Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Hans Wirkner, Te-
lefon: 07552/8163, eMail: hans.
wirkner@kirche-pfullendorf.de
Stellvertretender Vorsit-
zender: Jörg Pathel, Telefon 
07552/7193

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa 
Gharib, Telefon 07552/8956, 
oder Johannes Tanzi, Telefon 
07552/40487

ADVENTGEMEINDE

Samstags, 10.00 Uhr Gottes-
dienst mit Kinderbetreuung
Dienstags, 20.00 Uhr Bibelkreis,  
Mühlensteigle 9. Versamm-
lungsraum: Sonnenrain 4

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntag, 12. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst 
 (Übertragung)
Mittwoch, 15. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst
Infos bei W. Kaupp, 
 Telefon 07551/2512 (p.) oder 
07551/952911 (g.)
Internet: www.nak-tuttlingen.de

ZEUGEN JEHOVAS

Sonntags 9.30 Uhr Biblischer 
Vortrag; 13.00 Uhr Biblischer 
Vortrag in polnischer Sprache
Donnerstags 19.15 Uhr Bibel-
studium; Freitags 19.00 Uhr 
Bibelstudium in polnischer 
Sprache; Versammlungsraum: 
Bleichestraße 2, www.jw.org 
 

Dekanat

Gottesdienst 
für Paare
Pfullendorf/pa – Der Gottesdienst 
für Paare, veranstaltet vom Deka-
nat Sigmaringen-Meßkirch, findet 
am Sonntag, 12. Februar, um 18 Uhr 
in der Stadtkirche St. Jakobus statt. 
Paare jeglichen Alters und jeglicher 
Konfession, ob frisch verliebt oder 
lange zusammen,  sind herzlich ein-
geladen, der Liebe Raum zu geben 
und den gemeinsamen Weg in der 
Partnerschaft unter den Segen Got-
tes zu stellen. Nach dem Gottes-
dienst findet eine Begegnung im 
Rats- und Bürgersaal statt. Die Lei-
tung der Wortgottesfeier hat De-
kanatsreferent Frank Scheifers zu-
sammen mit einer Projektgruppe. 
Musikalisch wird der Gottesdienst 
vom Pop-Chor „Wir für euch“ aus 
Sigmaringen unter der Leitung von 
Franz Wagner gestaltet. Im Gottes-
dienst besteht auch die Möglich-
keit, sich segnen zu lassen.

K I R C H E N N A C H R I C H T E N
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Sport / Geschäftswelt / Veranstaltungen

im Juni 2016 konnte der Verein 
die bisher höchste Zahl von 32 
Absolventen erreichen, davon 
16 Erstteilnehmer. Die Übergabe 
erfolgte durch den Vorsitzenden 
Patrick Blender und durch Hel-
mut Peter, der schon jahrelang 
das Training und die Abnahme 
der einzelnen Disziplinen, die für 
den Erwerb des Sportabzeichens 
erforderlich sind, vornimmt. 
Die sportlichen Bedingungen 
sind in vier Gruppen aufgeteilt: 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Schwimmen 
ist Grundvoraussetzung. Aus 
jeder Gruppe musste je nach Al-
tersklasse eine Bedingung erfüllt 
werden. Aufgrund hervorragen-
der Leistungen im Jahr 2016 
gab es zwei Bronzeabzeichen, 
neun Abzeichen in Silber und  
21-mal Gold. Die Auszeichnun-
gen erwarben die Jugendsportler 
Annika Restle, Elena Brendel, Sa-
mira Schiebel, Annabel Schiebel, 
Lena Herderich, Elisa Restle, Lara 
Wegmann, Katharina Peter, Julia 
Peter, Miriam Keller, Linda Roth, 
Lisa Glöckler und Fabian Keller. 
Bei den Erwachsenen waren es 
Katrin Roth, Nadine Steinmann, 
Mirjam Handrick, Veronika 
Daue, Monika Schilf, Barbara 
Blocherer, Rebecca Keller, Rosi 
Keller, Karin Schmid, Friedhilde 
Schraudolf, Kurt Höge, Dirk 
Blocherer, Tobias Franz, Patrick 
Blender, Andreas Breuning, Mi-
chael Groos, Leo Keller, Herbert 
Schilf und Helmut Peter. Trotz 
des intensiven Trainings hat die 
Vorbereitung allen Teilnehmern 
viel Spaß gemacht.

Jugendfußball

Bezirksendrunde
Pfullendorf/pa  – In der Sport-
halle am Jakobsweg wird 
am Sonntag, 12. Februar, die 

Endrunde der D-Juniorinnen 
und D-Junioren des Fußball-
bezirks Bodensee ausgetra-
gen. Den Auftakt machen die 
D-Juniorinnen von 10 bis etwa 
13.30 Uhr im Spielmodus jeder 
gegen jeden. Hier haben es die 
Mannschaften SV Deggenhau-
sertal, SC Konstanz-Wollmatin-
gen, FC Öhningen-Gaienhofen, 
Spfr. Owingen-Billafingen, FC 
Rot-Weiß Salem sowie der SV 
Worblingen in die Endrunde ge-
schafft. Um 14 Uhr geht es los 
mit der Endrunde der D-Junio-
ren. Von den über 100 gestar-
teten Mannschaften schafften 
es acht Mannschaften in die 
Endrunde. Besonders erfreulich 
für den Sportclub Pfullendorf 
ist, dass mit der U13 und der 
U12 gleich zwei Mannschaf-
ten in die Endrunde einzogen. 
Mit um den Bezirksmeistertitel 
kämpfen die Mannschaften FC 
Radolfzell 1, 2 und 3, SG Salem, 
SC Konstanz-Wollmatingen 
und SC Gottmadingen-Bietin-
gen. Dabei wird in 2 Gruppen 
um den Gruppensieg und den 
anschließenden Finaleinzug 
gespielt. Zuschauer sind herzlich 
willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt. Der 
Eintritt ist frei.

Sparkasse

10.000 Schüler 
im Eiszelt
Pfullendorf/pa - Seit der 
Eröffnung des Pfullendorfer 
Eiszelts im Jahr 2007 kamen 
rund 10.000 Schülerinnen und 
Schüler auf Einladung der 

Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
ins Eiszelt. „Die Schulen sind 
dankbar für dieses kostenfreie 
sportliche Angebot, das zeigt 
die große Nachfrage nach 
einem Eislauftermin“, freute 
sich Vorstandsmitglied Carsten 
Knaus am Ende der diesjährigen 
Eislaufsaison. Die Sparkasse 
übernahm in dieser Saison wie-
der die Kosten für den Eintritt 
und die Schlittschuhe. Auch 
die Grund- und Werkrealschule 
Meßkirch ergatterte über die 
Sparkasse einen Eiszelttermin 
und reiste mit 60 Schülern an. 
Melissa Tokus, Auszubildende bei 
der Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch, besuchte die Mädchen 
und Jungen und drehte mit 
ihnen ein paar Runden auf dem 
Eis. „Super, statt Mathe oder 
Deutsch haben wir heute eine 
Unterrichtsstunde auf dem Eis“, 
strahlte ein Fünftklässler über 
beide Backen. „Wenn das eine 
Klassenarbeit wäre, hätte ich 
eine glatte Eins.“ Aber nicht alle 
Schüler hatten den Dreh raus. 
Einige kämpften noch mit dem 
Gleichgewicht auf den schmalen 
Kufen. Andere wiederum tanz-
ten elegant vorwärts, rückwärts 
und seitwärts entlang der 
Eisbahn und probierten Pirouet-
ten aus. Für Lehrer Daniel Halder 
beinhaltete dieser Sporttag auch 
soziale Kompetenz wie Rück-
sicht, Selbstvertrauen, Eigen-
verantwortung, Teamfähigkeit, 
Motivation, Selbstdisziplin oder 
Mitgefühl, und er ergänzt: „Es 
ist schön, wie sich die Kinder auf 
dem Eis gegenseitig stützen und 
Halt geben.“ Er hofft, dass die 
Sparkasse auch in der nächsten 
Saison wieder Kufenspaß im 
Eiszelt anbietet. Die Sparkasse 

bedankt sich an dieser Stelle 
bei der Touristeninformation 
Pfullendorf und dem Eiszeltteam 
für die unkomplizierte und kom-
petente Terminreservierung und 
die Abwicklung vor Ort.

Impuls

Infos für Landwirte
Pfullendorf/pa  – Der Veranstal-
ter Impuls lädt alle Landwirte 
am Donnerstag, 9. Februar, zu 
einem Informationsabend mit 
dem Thema „Landwirtschaftliche 
Familienberatung: Hofüber-
gabe und Hofaufgabe - den 
Generationswechsel rechtzeitig 
angehen“ in den Vortragssaal 
des Dienstleistungszentrums 
ein. Beginn ist um 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Josef Nassal 
vom Familien- und Betriebsbe-
ratungsdienst der katholischen 
Landvolkbewegung in der 
Erzdiözese Freiburg behandelt 
in seinem Vortrag typische 
Probleme im Spannungsfeld 
zwischen Familie und Betrieb. 
Insbesondere geht er auf Prob-
leme ein, die auftauchen, wenn 
die nächste Generation den 

Betrieb übernimmt oder nicht 
übernimmt. Die Veranstaltung 
zeigt unter anderem auf, wie 
manchen Problemen vorgebeugt 
werden kann und in welcher 
Art die Berater des Beratungs-
diensts Familie und Betrieb Hilfe 
bieten können. Josef Nassal ist 
Landwirt und seit 1993 Bera-
ter des Beratungsdiensts. Mit 
seinen Zusatzqualifikationen 
als Schuldnerberater, Mediator, 
systemischer Familienberater 
und systemischer Coach berät er 
Familienmitglieder aus Betrie-
ben in der Landwirtschaft. Um 
Anmeldung wird gebeten. 
 

. 

STÄDTISCHE 
VERANSTALTUNGEN

Städtische Rentner
Mittwoch, 15. Februar, 15 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch 

Auch in diesem Jahr hatten wieder viele Schulkinder auf Einladung der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch einen Rie-
senspaß im Eiszelt.  Foto: privat

Tel.: 0 75 52-67 21

www.Bestattungen-Hanssler.de
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Veranstaltungen
Spitalpflege
Täglich, 8 – 17 Uhr
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege 
für Pflegebedürftige
 
Kinder- und Jugendbüro
Donnerstags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Freitags, 13 – 15.30 Uhr
Sechslinden-Schule, Kochwerk-
statt
Freitags, 14.30 – 16 Uhr 
Jugendhaus, Kids-Treff für 
Grundschüler
Freitags, 16.30 – 21 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Montags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 3. und 4. Klassen
Montags, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5
Dienstags, 14.30 – 16 Uhr
Jugendhaus, Kids Treff für 
Schüler der 1. und 2. Klassen
Mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr
Jugendhaus, Offener Treff für 
Jugendliche ab Klasse 5

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof
Dienstags 10 – 13 Uhr
Mittwochs 13 – 17 Uhr
Donnerstags 15 – 18 Uhr
Freitags 13 – 17 Uhr
Samstags 9 – 13 Uhr

Hallenbad
Montags, 16 – 18 Uhr (nur für 
Frauen)
Dienstags, 16 – 18 Uhr
Mittwochs, 17 – 21 Uhr
Samstags, 14 – 17 Uhr
Sonntags, 9 – 12 Uhr

Stadtbücherei
Dienstags, 10 – 12.30 Uhr, 14 
– 18 Uhr
Donnerstags, 10 – 12.30 Uhr, 
14 – 18 Uhr
Freitags, 14 – 18 Uhr
Samstags, 10 – 12.30 Uhr

Tourist-Information
Montags – donnerstags, 9 – 12 
Uhr, 14 – 16 Uhr
Freitags, 9 – 12 Uhr

Fachbereich Forst
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- 
und Spitalwald)
Förster Dieter Manz, Te-
lefon 07552/5421, Fax 
07552/409308, E-Mail: frsu-
ed@web.de
Forstrevier Ostrach (Privat-

wald)
Förster Wolfgang Rich-
ter, Telefon 07585/1210, Fax 
07585/934144, E-Mail: wolf-
gang.richter@LRASIG.de

MÄRKTE

Pfullendorf:
Dienstags und samstags, 7 – 
12 Uhr
Marktplatz, Wochenmarkt

Aach-Linz:
Donnerstags, 16 – 18.30 Uhr
Martinsplatz, Bauern- und Wo-
chenmarkt

KULTUR

Stadtbücherei
Ausstellung „Mondspritzer“ mit 
Bildern von Björn Gebhard

VEREINE

Alno-Rentner
Donnerstag, 9. Februar, 14.30 
Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Stammtisch 

Netzwerk 50plus
Donnerstag, 9. Februar, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, Li-
teraturkreis 
Montag, 13. Februar, 15 Uhr
Treffpunkt im Mesnerhaus, 
Skatclub
Montags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Männer
Freitags, 10 Uhr
Sportcenter Barz, Fit und ge-
sund für Frauen
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gasthaus „Deutscher Kaiser“, 
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

TSV Aach-Linz
Donnerstag, 9. Februar, 18 Uhr
Gasthaus „Adler“, Informatio-
nen zum Deutschen Turnfest

Skatburg
Donnerstag, 9. Februar, 19 Uhr
Haus Linzgau, Spielabend 

TSV Aach-Linz Volkssport
Samstag, 11. Februar, 8 Uhr

Sonntag, 12. Februar, 8 Uhr
Volkswandern in Kreuzlingen 

Turnverein
Samstag, 11. Februar, 20 Uhr
Stadthalle, Turnerball

Stegstrecker
Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Fahrt 
nach Kißlegg

DAV
Dienstags, 13.30 Uhr 
Busbahnhof, Wanderung 

DLRG
Hallenbad
Montags, 18.15 Uhr, Jugend-
schwimmgruppe I

Montags, 19 Uhr: Jugend-
schwimmgruppe II
Montags, 20 Uhr: Rettungs-
schwimmer

SCP Schach
Freitags, 19 Uhr
Haus Linzgau, Jugendschach
Freitags, 20 Uhr
Haus Linzgau, Übungsabend 
für Aktive

Akkordeonorchester 
Aach-Linz
Freitags, 18 Uhr, Probe des 
Schülerorchesters
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. 
Orchesters
Mittwochs, 20 Uhr, Probe des 
Jugendorchesters

Bürgerhilfe-Verein
Mittwochs, 10 – 12 Uhr

Haus am Hechtbrunnen, 
Sprechstunde

Schwarze Panter
Gruppenraum
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr
Ranger: Freitags, 18 Uhr

Tanzsportclub Calypso
Montags, 19 Uhr
Donnerstags, 20.15 Uhr
Bonhoeffer-Haus, Training
14-tägig donnerstags, 18.45 
Uhr
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für 
Junggebliebene

Stadtmusik
Montags, 17.30 – 18.15 Uhr 

Orchestersaal, Probe des Vor-
orchesters
Montags, 18.30 – 19.45 Uhr
Orchestersaal, Probe des Ju-
gendblasorchesters
Dienstags, 20 – 22 Uhr
Freitags, 20 – 22 Uhr
Orchestersaal, Probe der Stadt-
musik

Chips & Flips
Dorfgemeinschaftshaus Groß-
stadelhofen
Dienstags
18.15 Uhr Probe der Juniors
20.15 Uhr Probe der Erwach-
senen

Rheuma-Arbeitskreis
Dienstags, 16 Uhr
Trockengymnastik, Sechslin-
denschule
Freitags, 14.55 Uhr

Freitags, 15.45 Uhr
Freitags, 16.30 Uhr
Wassergymnastik, Schwimm-
bad Heiligenberg

Fanfarenzug Großstadelhofen
Dorfgemeinschaftshaus
Freitags, 19.30 Uhr
Anfängerprobe
Freitags, 20.30 Uhr
Hauptprobe

EKE
Dienstags, 19.30 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Fol-
kloretanz mit Johanna Voch-
azer

Gesangverein
Montags, 20 Uhr
Musikschule, Probe für Frauen 
und Männer

Osteoporose-Gruppe
Mittwochs, 17.30 Uhr
Mittwochs, 18.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde

Selbsthilfegruppe Morbus 
Bechterew
Donnerstag, 9. Februar, 18.30 
Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Gym-
nastik

SHG für depressiv Erkrankte
Mittwochs, 19 Uhr
Krankenhaus (Raum 10), Tref-
fen

SONSTIGES

Tafelladen
Uttengasse 25
Mittwochs 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet
Freitags 15 – 16.30 Uhr ge-
öffnet

Weltladen
Am alten Spital 10
Öffnungszeiten:
montags – samstags 9 – 12 
Uhr
montags – freitags 15 – 18 Uhr

Sozialstation St. Elisabeth
Überlinger Straße 1
Jeden Montag, Dienstag, Mitt-
woch, Donnerstag, Freitag und 
Sonntag, 14 – 17 Uhr, Samstag 
10 – 13 Uhr
Betreuungsgruppe

Kleiderlager
Martin-Schneller-Straße 14
Annahme: mittwochs, 9 – 11 Uhr
Ausgabe: mittwochs, 15 – 
16.30 Uhr

Der Turnverein Pfullendorf lädt alle Narren am Samstag, 11. Februar, zum 
Turnerball in die Stadthalle ein. Beginn ist um 20 Uhr.  Foto: Veranstalter
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Veranstaltungen / Beratungen
Diakonisches Werk
Dienstags, mittwochs, freitags, 
9 – 11 Uhr
Dienstags 15 – 17 Uhr
Melanchthonweg 3, Sprech-
stunde

Galerie Grünes Haus
Dienstags + donnerstags von 
16 bis 18 Uhr geöffnet

Furtmühle
Samstags, 15 – 17 Uhr
Mühlencafé

Haus Linzgau
Mittwochs, Kino-Tag

Elternschule
Mittwoch, 15. Februar, 17.30 
Uhr
Krankenhaus, Tragen und ge-
tragen werden
Hebamme Ruth Schwarz, Tele-
fon 07553/917333

Gasthaus „Deutscher Kaiser“
Freitags, 11.30 – 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für 
Senioren

Impuls
Donnerstag, 9. Februar, 19 Uhr
Dienstleistungszentrum, Bera-
tung: Hofübergabe und Hof-
aufgabe

Computer Oldies
Freitag, 10. Februar, 9.45 Uhr
TSV-Clubheim, Computer 
Stammtisch

Ostrach
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 12. Februar, 15 Uhr
Alter Bahnhof, Puppentheater 
„Das tapfere Schneiderlein“

SPORT

Jugendfußball
Sonntag, 12. Februar, 10 Uhr
Sporthalle am Jakobsweg, End-
runde der D-Juniorinnen und 
D-Junioren

Nordic Walking
Dienstags, donnerstags, 14 Uhr
Treffpunkt beim Waldstadion
 
TVP Badminton
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 20.15 Uhr, Training 
Erwachsene
Freitags, 18.30 Uhr, Training 
Jugendliche
Freitags, 20 Uhr, Training Er-
wachsene
 

TVP Fit Mix
Montags, 19 Uhr
Härle-Turnhalle, Übungsstunde

TVP Turnen 
Härle-Turnhalle
Montags: 16 Uhr, Mutter-Va-
ter-Kind
Dienstags: 16 Uhr, Bambinis
Mittwochs: 16 Uhr, Mädchen 7 
bis 9 Jahre
Mittwochs: 17 Uhr, Mädchen 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 
bis 6 Jahre
Donnerstags: 18 Uhr, Buben ab 
7 Jahren
Donnerstags: 19.30 Uhr, Ge-
mischt ab 16 Jahre

TVP Judo
Sechslinden-Turnhalle
Dienstags, 16.30 Uhr
Training 6- bis 8-Jährige
Dienstags, 17.30 Uhr
Training 9- bis 13-Jährige
Dienstags, 19 Uhr
Training 14- bis 16-Jährige
Dienstags, 20.15 Uhr
Training Erwachsene

TVP Fitness ab 45
Mittwochs, 18 Uhr, Härle-Turn-
halle

TVP Rope Skipping
Härle-Turnhalle
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 
8 Jahren
Dienstags: 19 Uhr, Fortge-
schrittene 
Dienstag, 23. Februar, 18 + 19 
Uhr
Schnuppertag

TVP Aerobic
Mittwochs, 19 Uhr, Härle-Turn-
halle
Freitags, 18.30 Uhr, Här-
le-Turnhalle

TVP Lauftreff/Nordic Wal-
king
Samstags, 14 Uhr
Seepark, Treffen 

TVP Aikido
Freitags + mittwochs, 20 Uhr
Sonntags, 10.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Erwachsene
Sonntags, 9.30 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training 
für Kinder

TVP Herzsportgruppe
Dienstags, 16.45 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe
Dienstags, 17.45 Uhr

Sechslinden-Turnhalle, Trai-
ningsgruppe

TSV Aach-Linz
Montags, 9.30  Uhr
Blumenstraße 18, 
Nordic Walking

DRK Seniorengymnastik
Aach-Linz: Mittwochs, 16 Uhr, 
Gymnastikraum in der Schloss-
garten-Halle
Pfullendorf: Montags, 16.30 
Uhr, Gymnastikraum der Kasi-
mir-Walchner-Schule

Boxclub Pfullendorf
Montags, mittwochs, freitags, 
18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, Training

TSV Aach-Linz Tischtennis
Dienstags, 19 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Erwachsene
Donnerstags, 18.30 Uhr
Schlossgarten-Halle, Training 
für Jugendliche und Erwach-
sene

Reha-Sport
Dienstags, 18 Uhr
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde
Donnerstags, 18.30 Uhr
Krankenhaus, Übungsstunde

Rudern
Mittwochs, 18 Uhr
Physiotherapie Weiler, Training 
des Ruderclubs

TSV Aach-Linz
Montags + dienstags, 20 Uhr
Schlossgarten-Halle, Funktio-
nelle Gymnastik

TSV Aach-Linz
Mittwochs, 9.15 Uhr
Schlossgarten-Halle, Step-Ae-
robic

 
Hier gibt’s Rat und Hilfe

Schwangerschaftsberatung
Donum Vitae
Sigmaringen, Bahnhofstraße 3
Öffnungszeiten: täglich 9 – 12 
Uhr und mittwochs 15 – 18 Uhr

Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung
Psychologische Beratung
Klosterpassage/Hauptstraße 30
Terminvereinbarung: 
07571/5787
Dienstag, Mittwoch 9 -12 Uhr, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
14 – 16 Uhr

Diakonisches Werk Pfullendorf
Melanchthonweg 3 (Bonhoef-
fer-Haus)
Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung mit integrierter Schuld-
nerberatung, Sozialberatung, 
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Clubarbeit mit psychisch 
Kranken, Vermittlung von Mut-
ter-Kind-Kuren und Mütter-
kuren.
Sprechzeiten: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 9 – 12 Uhr, 
Dienstag 15 – 17 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/5622

Club Backhäusle
Kontaktclub für psychisch 
Kranke und seelisch Belastete. 
Treff: 14-tägig mittwochs ab 
17.30 Uhr im alten Backhaus 
beim Pflegeheim. 
Kontakt: Juliane Klaus, 
Telefon 07552/5622

Selbsthilfegruppe für Alko-
holabhängige und Angehörige
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr 
im Backhäusle beim Pflegeheim
Kontakt: Hubert Eberle, Tele-
fon 07585/9358054, Rolf Back 
07576/674  

Selbsthilfegruppe „Alkohol 
und Führerschein“
Treff: jeden Dienstag um 19 
Uhr im AWO-Heim (Alte Post-
gasse 1/1)
Kontakt: Walter Schramm, Te-
lefon 07552/7277

Suchtberatung
Außenstelle der Psychosozia-
len Beratungsstelle Sigmarin-
gen im Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3), dienstags 14 
– 18 Uhr, donnerstags 8.30 – 
12 Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188.

Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Caritasverband Sigmaringen 
Außenstelle Pfullendorf 
 Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus) 
Termine nach Vereinbarung, 
Telefon 07552/408788

Caritas-Sozialdienst
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Te-
lefon 07575/925413 oder 
0172/6328464.

Caritas-Beratungsstel-
le für ältere Menschen und 
 pflegende Angehörige
Termine nach Vereinbarung, 
auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133

Begegnungsstätte für 
 psychisch kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für 
Menschen aus dem gan-
zen Landkreis, Konviktstra-
ße 19, Sigmaringen, Telefon 
07571/730170. Öffnungszeiten: 
montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr

Beratung HIV/AIDS 
und andere sexuell übertragba-
re Krankheiten
Donnerstags, 15 – 18 Uhr im 
Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026415

Initiative Regenbogen
Gesprächskreis für Frauen und 
Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind 
verloren haben
Kontakt: Bernadette Möhrle, 
Telefon 07552/91268

Deutsche Herzstiftung
Verein zur Aufklärung über 
Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkran-
kungen, Kogenäcker 54
Ansprechpartner: Gerlinde 
Vollmer, Telefon 07552/935256

Dorfhelferinnen-Station
Familienhilfe bei Krankheit, 
Schwangerschaft und Kran-
kenhausaufenthalt
Ansprechpartner: 
Einsatzleiterin Stefanie Eul, 
Telefon (über die Sozialstation) 
07552/1212

Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen und de-
ren Angehörige
Öffnungszeiten: Montags bis 
donnerstags von 9.30 bis 11.30 
Uhr, donnerstags von 16 bis 
17 Uhr
Kontakt: Telefon 
07572/7137368, E-Mail: pfle-
gestuetzpunkt@lrasig.de



Für Schüler aus Frankreich auf Klassenfahrt (Frühjahr 2017).
2–4 Übernachtungen gegen interessante Aufwandsentschädigung.

Haushaltshilfe gesucht
Unsere langjährige Haushaltsperle hat zu unserer Freude eine 
Vollzeitarbeitsstelle annehmen können. Deshalb suchen wir ab 
sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine selbständig 
arbeitende, ehrliche Nachfolgerin, die sieht, worauf es ankommt, 
und für etwa drei Stunden pro Woche in unserem Eigenheim in 
Wald für Ordnung und Sauberkeit sorgt.
Interessierte Frauen mit guten Deutschkenntnissen melden sich 
bitte unter Telefon 07578/1530. 
Wir freuen uns auf Ihre Antwort.
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AFTHOLDE RBE RG

2-Zimmer-ELW
gr. Terrasse, Kachelofen, kl. Küche, 

Bad mit WC, Badewanne und Fenster, 
ab 1. April 2017.

Telefon 0163/1406169

3-Zimmer-Wohnung
(ca. 80 m2)

ab 01.04.17 zu vermieten
KM 500.- 1 inkl. Küche und1

Kfz-Stellpl. 150.- 1.

Handy 0172-7772300
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88630 Pfullendorf · Rathauspassage
Tel. 07552 – 8577 · immbl@aol.com

Vermietung
• •

 bevorzugte Wohngegend, 
DG, ca. 120 m², EBK, Bad/WC, 
Balkon, Gar., beziehb. 01.05.17

KM 600,00 + NK
Weitere Angebote auf Anfrage

BOSCH   IMMOBILIENVERWALTUNGEN

Wir verwalten Ihre Wohnanlage in Pfullendorf
zuverlässig und kompetent.

Am Schweizersbild 12 · 88630 Pfullendorf  · Tel. 0 75 52 / 65 75 · Fax 93 67 76

Schmuckgalerie
Am Alten Spital 4 
88630 Pfullendorf

Telefon + Fax 0 75 52/83 22

auf      Produkte
 

von
20%

Betreue sehr gerne ältere, alleinst. 
Person im eigenen Zuhause. 
1-2 T/Woche z. Entlastung 

d. Fam. i. Raum Pfullendorf. 
Bin zuverl., ehrlich., liebev., 

deutsch, mehr dazu persönlich

Zuschrift 2unter Nr. ZZ65626620 
an den Verlag.

schwäbische.de/immo

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/immo
Minijobs Angebote

Landkreise Tuttlingen/Sigmaringen

Vermietungen

Wohnungen

1−2 Zimmer

3 Zimmer

Dies & Das



Wenn aus Spaß Ernst wird:
Wir zahlen bei Berufsunfähigkeit.

Ihre Arbeitskraft ist Ihr größtes Vermögen.  
Schützen Sie es frühzeitig:
Mit der Berufsunfähigkeits-Versicherung der  
Württembergische Lebensversicherung AG.

Bezirksvertretung Klaus Fiesel
Escad-Str. 1 · 88630 Pfullendorf 
Telefon 07552-400700 
klaus.fiesel@wuerttembergische.de

kanzlei@ra-ramsperger.de
Telefon: 07551 / 834 84 40   www.ra-ramsperger.de

Florian Ramsperger 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht

kanzlei@ra-ramsperger.de
Telefon: 07551 / 834 84 40   www.ra-ramsperger.de

Florian Ramsperger 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht

Kündigung droht?
Beratung zum Festpreis durch 

erfahrenen Arbeitsrechtler.

Zum Degenhardt 11 · 88622 Überlingen 
kanzlei@ra-ramsperger.de 

Telefon: 07551 / 834 84 40 · www.ra-ramsperger.de

FiligranFF oderr stahlhart:
 Wir machen‘‘s!
FF gF

ETALLME LBAU
OGLERVO R GMBHGMBHRR

Saeco – Jura – Solis 
DeLonghi

1a Kaffee-Werkstatt 
seit über 25 Jahren
Keine Anfahrtskosten

Reparatur  
Holservice
Gastro Café Crema 

Ben Niesen, Radolfzell 
Telefon 0171-3 428284

schwäbische.de/jobs

schwäbische.de/
kleinanzeigen

Versicherungen



Vinyl-Bodenbelag 
Er vereint extreme Belastbarkeit, 
Funktionalität und Unempfind-
lichkeit mit Kreativität 
und individuellem Design.

Malerwerkstätte - 
Raumgestaltung GmbH
Fachmarkt
Sigmaringer Str. 25 
88630 Pfullendorf
Fon 07552 922830
www.malerjacob.de

Mengener Str.1/2 
88630 Pfullendorf 

    Tel. 0 7552 – 40 90 68 14.00 – 17.00 Uhr

Bäder mit Ideen
Wärme mit System
Rufen Sie an, wenn es um
Ihr Bad oder Heizung geht.

Firma
Edi Waldvogel
Mengener Straße 1/1
88630 Pfullendorf
Tel.TT  0 75 52 - 93 37 90

Bäder- und
Kaminofenausstellung

Das Handwerkerhaus auf Ihrem Grundstück

stück  

KfW 70   
0 000€   

sicher-seriös-solide
Ein Angebot 
der Immobilienperle

Einfamilienhaus
Grundfläche: 116,15
Massivbauweise 
mit Bodenplatte
Gastherme mit Solar KfW 70 
Schlüsselfertig: 250 000 € 
Ausbauhaus: 101 000 €
Kontakt: info@immobilienperle.de Tel. 07552 9357283

Für Ihre Immobilie 
sicher nur das Beste

 
Ob Kauf oder Verkauf: 

immer die 1. Wahl  
unter den  

Immobilienspezialisten
Tel. 07552 4610 oder 

07551 69740

Immobilien Reisky
Hauptstraße 37, Pfullendorf

Sonntagsjob für Aufgeweckte!
Wir suchen für Teilgebiet in Pfullendorf und Aach-Linz zu-
verlässige Person m/w, die am Sonntagmorgen einen festen 
Kundenstamm mit Bild und Welt am Sonntag beliefert.
Guter Verdienst.
Nähere Infos unter 0172/8564534 Ingrid Metzger

Möbel
Haustüren
Innenausbau
Renovierungen
Holz- und
Kunststoff-Fenster

Blumenstraße 7
88630 Pfullendorf/Aach-Linz

Telefon: 07552/8656 · Fax: 07552/4157

Juniorabo 

bestellen und

50%
sparen!

Hänschen klein geht allein…
in die eigenen vier Wände hinein. 
Aber nicht ohne ein Abo seiner Heimatzeitung! 
Dieses Angebot gibt es jetzt bis zum Alter von 25 Jahren, 
zusätzlich zum Vollabo der Eltern zum halben Preis.

Infos unter: schwäbische.de/juniorabo oder 
Telefon 0751 2955-5555 (Mo–Fr von 7 bis 18 Uhr, Sa von 8 bis 12 Uhr).

Ein Angebot von:
Schwäbische Zeitung

Lindauer Zeitung
Gränzbote

Heuberger Bote
Trossinger Zeitung

Ipf- und Jagst-Zeitung
Aalener Nachrichten

schwäbische.de/
veranstaltungen

schwäbische.de/tickets


